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Berufsbildung in der Landwirtschaft 

Anmeldung zur  
Abschlussprüfung (BiLa) 2025 

 

 Zulassungsvoraussetzungen erfüllt 
 Sonderzulassung 
 Wiederholungsprüfung 1./2. 

(von der/dem Ausbildungsberater/in auszufüllen) 
 
 

Bitte sorgfältig ausfüllen und Zutreffendes 
ankreuzen  

Graue Felder füllt der/die Ausbildungsberater/in 
aus. 

  
Antragsteller/in – Name und genaue Anschrift  

Anmeldefrist: 31.12.2024 
 Einlaufstempel  

 AZ:  

 Geb. Datum:  

 Tel. Nr.  

 
 

E-Mail:  

Ich beantrage die Zulassung zur Abschlussprüfung im anerkannten Ausbildungsberuf  
Landwirt/Landwirtin  
(mehrjährige landwirtschaftliche Tätigkeit ohne Ausbildungsvertrag § 45 Abs. 2 BBiG - BiLa) 

Folgende Unterlagen füge ich bei: ja nein 

 Lebenslauf (tabellarisch) mit genauen Angaben über Praxiszeit in der Landwirtschaft   

Nachweise über:   

 berufsbezogene Tätigkeiten (Bestätigung über Betriebsleiter) bzw.   

 über die Führung des eigenen Betriebes    

 Nachweis/e über die Ausbildung an einer berufsbildenden Schule/Fachschule oder sonstigen 
Einrichtung (z. B. Landwirtschaftsschule) 

  

Nachweis über den Besuch der erforderlichen BiLa-Kurse:   

 Grundlagen der Pflanzlichen Produktion (2.1a) mit Sachkundenachweis Pflanzenschutz und 
Rodentizideinsatz (2.1b) 

  

 Grundlagenmodul ökologischer Landbau (2.2)   

 Grundlagen der Betriebswirtschaft (2.3)   

 Grundlagenmodul Tierhaltung (2.4a)   

 Teilnahmebescheinigung Lehrgang Tierschutz beim Transport und Nottöten (2.4b)   

 Bescheinigung Motorsägen-Kurs (2-tägig) (2.5)   

 Mindestens 2 Schwerpunktseminare Pflanzenproduktion (3.xx)   

 Mindestens 2 Schwerpunktseminare Tierproduktion (4.xx)  

 Grundlehrgang Tierhaltungsschule (10.xx) 
 
 

 
 

 Mindestens 1 Schwerpunktseminare landwirtschaftliche Betriebswirtschaft (5.xx)   

 Ergänzungsseminar zur Vorbereitungslehrgang auf die Abschlussprüfung   

 ggf. Teilnahmebestätigung an Lehrgängen   

 Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme am Leistungsnachweis   

 letztes Zeugnis der zuletzt besuchten allgemeinbildenden Schule und   

 letztes Zeugnis der zuletzt besuchten beruflichen Schule   

 Prüfungszeugnis/Gesellenbrief (außerlandwirtschaftliche Ausbildung und/oder Studium)   

 ggf. Begründung der Sonderzulassung   

 ggf. Bescheinigung über Art und Umfang einer Behinderung   

Mit Teilnahme an BiLa Praxiszeit von mindestens 4 Jahre bestätigt?   

Ohne Teilnahme an BiLa Praxiszeit von mindestens 4,5 bzw. 9 Jahren bestätigt)?   
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Meine Prüfungsschwerpunkte sind:  
Achtung: Bei Produktionszweigen auf einer Ebene, verbunden mit „oder“ ist durch unterstreichen kenntlich zu 

machen, was gewünscht ist. Wird keiner der beiden Betriebszweige unterstrichen, trifft die Auswahl die 
zuständige Stelle. 

Pflanzenproduktion (2 Kreuze setzen) Tierproduktion (2 Kreuze setzen) 

 Getreidebau  Milchviehhaltung 

 Zuckerrübenbau 
 Rinderaufzucht oder Rindermast* (falls hier ein Kreuz muss 

eines von beiden unterstrichen werden) 

 Kartoffelbau  Sauenthaltung und Ferkelerzeugung 

 Körnermaisbau 
 Schweineaufzucht oder Schweinemast*(falls hier ein 

Kreuz muss eines von beiden unterstrichen werden) 

 Ölfrüchtebau  Legehennenhaltung 

 Hülsenfrüchtebau 
 Geflügelaufzucht oder Geflügelmast* (falls hier ein Kreuz 

muss eines von beiden unterstrichen werden) 

 Ackerfutterbau  Schafhaltung 

 Grünland oder Ackergras* (falls hier ein Kreuz muss eines 

von beiden unterstrichen werden)  Pferdehaltung 

 Waldbau        
 

 
Auszufüllen bei Prüfungswiederholung 

Die Abschlussprüfung als Landwirt/in  
wurde 

Die Anrechnung folgender bereits erfolgreich  
abgelegter Prüfungsteile wird beantragt: 

 einmal erfolglos abgelegt am        Pflanzenproduktion 

  in          praktisch und mündlich 

   schriftlich 

 das 2. Mal erfolglos abgelegt am        Tierproduktion 

   in         praktisch und mündlich 

   schriftlich 

Der entsprechende Bescheid bzw. die Mitteilung ist 

beizufügen! 
 Wirtschafts- und Sozialkunde 

 
 
Das Prüfungszeugnis – der Bescheid über das Nichtbestehen – ist an folgende Anschrift zu senden: 

      

 
 
 
 

Ort, Datum 

      
Unterschrift Prüfungsbewerber/in 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An das zuständige  
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
 
 
 
 
 


